
 

Einladung zur Lese-Reise 

in die Abtei Marienstatt (Ww.) 

am 25. Mai 2023 
 

Im Lüttringhauser Gardéz! Verlag (Inhaber: Michael Itschert) erscheint im April 
2023 der Roman „Als der Glaube ins Rutschen kam. Zisterzienser im Strudel der 
Reformation“.  
Der Autor Dr. Hermann Josef Roth (Bonn) erzählt vor allem am Beispiel der 
Abtei Marienstatt im Westerwald, welche Auswirkungen die Reformationszeit auf 
den Orden der Zisterzienser gehabt hat. 
Die Abtei Marienstatt hat eine bewegte Geschichte. Im Jahr 1212 gegründet, 
musste die Abtei 1222 aus politischen und wirtschaftlichen Gründen umgesiedelt 
werden. Als Tochterkloster von Heisterbach im Siebengebirge steht Marienstatt 
über Himmerod in der Eifel und Clairvaux in der direkten Nachfolge des Grün-
dungsklosters der Zisterzienser, der Abtei Cîteaux in Burgund. 
 

Die Buchhandlung im F(l)air-Weltladen-Lüttringhausen möchte das Buch durch 
den Autor am Ort des Geschehens vorstellen und lädt deshalb zu einer  
 

Lese-Reise nach Marienstatt am 25. Mai 2023 ein. 
 

Der Verleger Michael Itschert nimmt an der Reise teil.  
 

Abfahrt mit dem Reisebus um 7.30 Uhr ab Lindenallee 4, Lüttringhausen 
Rückfahrt nach Lüttringhausen um 17.00 Uhr 
 
Kosten A) Beteiligung an den Fahrtkosten 28,00 € /Person 
 B) Mittagessen im Brauhaus: nacheigener Auswahl 
 C) Spende für die Gastfreundschaft der Abtei Marienstatt 

  (Führung, Raum, Lesung, Orgelspiel) 
 
Anmeldung bis zum 15. Mai 2023 
im F(l)air-Weltladen in Lüttringhausen oder 
per Telefon 02191 564016 oder 
per Mail: flair-weltladen@t-online.de 
 
Veranstalter 
Ökumenische Initiative Lüttringhausen 
Katholisches Bildungswerk W/SG/RS  
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3. Sonntag der Osterzeit 
 

Ev: (A) LK 24,13-35 

Kollekte: DOM 
 

Impuls  Auf Jesu Beistand vertrauen 
 

Eine Tante von mir erkrankte an Schilddrüsenkrebs. Sie sprach mit ihrer Familie 
und Freunden darüber. Sie hörten ihr aufmerksam zu, erzählten von ihren eigenen 
Erfahrungen und haben ihr Mut zugesprochen. Manchmal beteten sie zusammen. 
Die Zusprüche gaben ihr Kraft, mit der eigenen Krankheit umzugehen. Als 
gläubige Christin hatte sie ihr Schicksal Jesus im Gebet überlassen. Im heutigen 
Evangelium (Lk 24,13-35) geht es um eine Geschichte von zwei Jüngern Jesu, 
die unterwegs auf dem Weg nach Emmaus waren. Auch sie hatten etwas zu 
verarbeiten, denn sie tauschten sich aus über Jesus, sein Wirken und Sterben und 
darüber, dass er von den Toten auferweckt einigen Frauen aus ihrem Kreis 
erschienen war. Jesus kam hinzu und ging mit ihnen. Sie erkannten eine längere 
Zeit lang nicht, dass es Jesus war, der mit ihnen ging und ihnen aufmerksam 
zuhörte. Er ging auf ihre Enttäuschung und ihr Unverständnis ein und schenkte 
ihnen Hoffnung, indem er ihnen die Schrift auslegte. Anschließend gab er sich bei 
der Mahlfeier durch das Brotbrechen eindeutig zu erkennen und die beiden Jünger 
gingen durch Jesu Begegnung gestärkt nach Jerusalem und teilten ihr freudiges 
Erlebnis den anderen Jüngern mit. Wir sind ebenfalls eingeladen unsere 
Schicksalsschläge mit Jesus und verständigen Menschen zu teilen. Jesus hört 
uns im Gebet zu und schenkt uns Hoffnung durch die Schrift oder durch eigene, 
sowie durch die Gotteserfahrungen anderer. Ich mache gute Erfahrungen in 
meinem Leben damit, dass ich meine eigenen Sorgen oder das Leiden anderer, 
Jesus im Gebet anvertraue und ihm die Sache überlasse. Er hilft auf seine Weise 
und hat mich bisher nicht im Stich gelassen. Mein Blick geht seitdem dahin zu 
beobachten, wie Jesus hilft und nicht darüber nachzudenken, ob er hilft. Wir 
können seiner Hilfe gewiss sein, denn er hat uns seinen Beistand zugesagt und 
steht auch dazu. Jesus sagt: „Ich bin bei euch alle Tage, bis zum Ende der Welt.“ 
Ich wünsche Ihnen, dass die Emmausgeschichte in Ihrem Herzen Wirklichkeit 
wird. Helfen kann uns dabei, dass wir Jesus offen darlegen, was uns bewegt und 
ihm die Lösung überlassen.  
 

Ihr Diakon Rony John 

23.04. – 30.04.2023 
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Gottesdienstzeiten: 

 
Samstag, 22.4. 
St. Bonaventura 09.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionskinder 

14.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionskinder  
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – Startgottesdienst zur 

Firmvorbereitung - für Konrad Oßmann, Ulrike 
Schmitz, Familien Hallmann, Hinzmann und Dworski 

   

Sonntag, 23.4., 3. Sonntag der Osterzeit Kollekte für den Dom 

St. Bonaventura 09.45 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde 
11.15 Uhr Spaniermesse 

Hl. Kreuz 10.30 Uhr Ökumenischer Kleinkindergottesdienst –  
im Ev. Gemeindehaus 

 11.30 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde 
   

Dienstag, 25.4., Hl.Markus, Evangelist, Fest 
St. Bonaventura 18.00 Uhr Evangelisierungsprogramm "Signore ti amo" 
Hl. Kreuz 09.00 Uhr Frauenmesse - für Alfred, Klara und Norbert 

Jaskulla, Agnes und Peter Waletzko, Lebende und 
Verstorbene der Familien Jaskulla, Waletzko, Okon 

   

Mittwoch, 26.4. 
St. Bonaventura 16.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder 

17.30 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder 
18.15 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Hl. Messe 

   

Donnerstag, 27.4. 
Hl. Kreuz 16.30 Uhr Wortgottesdienst - Stiftung Tannenhof 
   

Freitag, 28.4. 
St. Bonaventura 18.00 Uhr Geistliche Sprechstunde 

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
   

Samstag, 29.4. 
St. Bonaventura 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – für Richard Bartoschek, 

Lebende und Verstorbene der Familien Wons und 
Bucher; Dankmesse in besonderer Meinung, 

Hl. Kreuz 15.00 Uhr Taufe  
   

Sonntag, 30.4., 4. Sonntag der Osterzeit Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
St. Bonaventura 09.45 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde 

11.15 Uhr Spaniermesse 

Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde, Leo, Adolf, 
Auguste und Paul Biermann, Lebende und 
Verstorbene der Familien Stuhlmüller und Berenz 

 
 

Unsere Verstorbenen 
 
 

Aus unserer Gemeinde verstarb: 
Hl. Kreuz  

 
 

Infos & Termine aus der Gemeinde: 
 

Frauentreff 
 

Spielenachmittag am Donnerstag, 27.4.23 um 14 Uhr im Lotsenpunkt 
 

Pfarrbüros 
 

Am Dienstag, 25.4.23 sind beide Pfarrbüros vormittags geschlossen. 
 
 
Fronleichnam – Helfer gesucht ! 

 

Für die Feier an Fronleichnam 
mit anschließendem Begeg-
nungsfest sind Helfer gesucht 
und zum Vorbereitungstreffen 
am Dienstag, 25.4.23 um 19.00 
Uhr ins Jugendfreizeitheim 
Lüttringhausen eingeladen. 
 

 


